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Grußwort der Vorstandschaft
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde 
unseres Vereins, 
pünktlich zum Jahresabschluss erreicht Sie die neue Echo-Ausgabe. In 
den letzten Monaten seit der Kerwe wurde viel gerudert, gemacht und 
getan, damit man das Erbe der Ruheständler der Vorstandschaft fortführen 
konnte. Wir erlebten eine schöne, gut besuchte Kerwe, bewiesen ein gutes 
Händchen bei der Trainersuche der zweiten Mannschaft und haben auch 
das Vereinsgelände auf Vordermann gebracht, einzig der Rasen wurde in 
den letzten Monaten von den hart arbeiten Mannschaften beackert, aber 
sei es drum. Die nächsten Wochen und Monate möchten wir uns der 
Neustrukturierung der Vorstandschaft widmen. Wie bereits angekündigt 
soll die Vorstandsarbeit die der bisherige Vorstand Wolfgang Pletsch 
gemeinsam mit Geschäftsführer Markus Meyer in herausragender Weise  
abwickelten, fortgeführt durch die beiden Stellvertreter Christopher 
Eckler und Christian Kauf auf mehreren Schultern verteilt werden. Auch 
die Modernisierung der Abstimmung im Vorstand soll vorangebracht 
werden. Die Digitalisierung bietet uns hier hervorragende Möglichkeiten. 
Dazu werden wir Sie in der nächsten Mitgliederversammlung informieren 
und abstimmen lassen – zum Wohle unseres Vereins. 
Die Verpachtung des Sportheims an Lydia und Eduardo gestaltet sich 
bisher äußerst erfolgreich, die Parkmöglichkeiten in den Trainingsstunden 
der Mannschaften und die Berichte der Pächter lassen nur Erfreuliches 
hören. Das Motto „It´s always a Fiesta around here!“ wurde wahr gemacht 
und somit besuchen nun auch viele Amerikaner und neue Gesichter die 
Gaststätte. Das Grau bleibt nur auf der neu gestrichenen Außenfassade. 
Nun zum sportlichen: Dort treffen sich gemischte Gefühle. Stolperte 
die erste Mannschaft zunächst in die Saison, nahm sie im weiteren 
Verlauf doch Fahrt auf und steht solide in der Landesliga. Über weiteres 
berichtet später Michael Kauf im Hinrundenbericht. Dementgegen steht 
die famose Leistung der zweiten Mannschaft, die sich selbst, neudeutsch 
#diezwote schimpft. Mit der Herbstmeisterschaft krönte sie die guten 
Spiele der Hinserie, auch hier im weiteren Verlauf mehr. 

1919 e.V.

3



Michael Steil und Manfred Plath sind sehr nah an den Mannschaften 
dran, grätschen dazwischen wenn es sein muss und bringen den nötigen 
Ehrgeiz mit, beide Mannschaften auf einen guten Weg zu bringen. Die 
Beiden haben sich gut integriert und sind für Spieler und Trainer beider 
Teams die Bezugspunkte im Verein. Den wohl größten sportlichen Erfolg 
konnten Beide auch gemeinsam feiern. Unsere AH belohnte sich für ihre 
überragenden Leistungen in den letzten Jahren selbst. Mit dem Gewinn 
der Deutschen Vizemeisterschaft gleich hinter den Alten Herren des FC 
Bayern München, konnte man einen weiteren Erfolg in die Reihen des 
SVM verbuchen, der so seines gleichen sucht. Der im letzten Heft ange-
kündigte Empfang in der Heimatgemeinde war natürlich entsprechend. 
Nicht zu vergessen sind unsere Jugendmannschaften geführt von Frank 
Dietrich und Lars Schmitt. Wir hoffen, dass alles weiter so reibungslos 
abläuft. Der Unterbau unseres Vereines muss die Jugend sein und wir 
sind froh in diesem Bereich zwei so fähige Mithelfer gefunden zu ha-
ben. Positiv zu lesen ist auch der Bericht der Damengymnastikgruppe 
unseres SVM. Die vovn Elsa Winter geführte, stets aktive Gemeinschaft 
kann sich vor Neuzugängen und Mitgliedern kaum retten und auch der 
Andrang während der Treffen und Gymnastikstunden kann man durchaus 
als herausragend bezeichnen. Chapeau, verehrte Damen. Auch freuen 
wir uns über den sympathischen Bericht weiter hinten im Heft.
Soviel zur Arbeit des Vorstandes. Am allerwichtigsten ist aber zu er-
wähnen, dass es ohne die Helfer im Hintergrund nicht geht. Deshalb 
möchten wir an dieser Stelle, rückblickend auf das ganze Jahr, jedem 
danken, der Zeit und Muße der Vereinsarbeit opfert, denn wie so vieles, 
ist das bestimmt nicht selbstverständlich. VIELEN DANK!
Für Anmerkungen und Fragen stehen wir immer bereit, hören uns an 
wenn es Verbesserungsvorschläge gibt und hoffen natürlich die Geschi-
cke des Vereins in Eurem Interesse zu leiten, denn der Verein verdient 
es, seinen Mitgliedern gerecht zu werden. In diesem Sinne wünschen 
wir Euch und Eure Familien einen guten Start ins neue Jahr, in dem viele 
Veränderungen anstehen. Bleibt uns gewogen und habt Spaß beim 
Lesen dieser Echo-Ausgabe.
Mit den allerbesten Wünschen, die Vorstandschaft.
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Jens Carsten Simon Zahnarzt
Marktstraße 1 · 67686 Mackenbach

Telefon    0 63 74 / 80 23 70
Fax          0 63 74 / 80 23 71
Email      info@zahnarzt-mackenbach.de
Url           www.zahnarzt-mackenbach.de 

Praxiszeiten        Mo
Di
Mi

8 - 12 Uhr / 14 - 19 Uhr 
8 - 13 Uhr
8 - 12 Uhr / 15 - 20 Uhr

Do / 12 - 19 Uhr
Fr 8 - 12 Uhr

• ORIGINAL 
	 MARKENTEILE

• WERKZEUGE U. 
	 MASCHINEN

• BATTERIEN
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Mal eben Bilanz gezogen
Die Hinrunde der 1. Mannschaft

(von Michael Kauf)
Nachdem die 1. Mannschaft des SV Mackenbach die Saison 
2016/2017 mit einem passablen 7. Platz abschließen konnte, standen 
die Verantwortlichen vor einiger Arbeit. So galt es zunächst Daniel Mai 
zu ersetzen, der aus privaten Gründen das Traineramt zum Saisonende 
ablegte und sich zu einer fußballerischen Auszeit entschied. Zusätzlich 
zu Daniel Mai strichen noch weitere Spieler, mehr oder weniger 
kurzfristig, die Segel.
Man musste sich von Magnus Matmuja und Sebastian Schröer 
verabschieden, die den Verein nach nur einer Runde wieder verließen. 
Außerdem entschied sich Lukas Renner sein Glück bei einem 
Nachbarverein zu suchen und André Rudig, welcher ein langjähriger 
Teil der Mannschaft war und in der eigenen Jugend ausgebildet wurde, 
entschied sich ebenfalls überraschend, aber nachvollziehbar, zu einem 
Wechsel.
Als Zugang gelang es zunächst Mo Ilboudo als Co-Trainer zurück 
zum SVM zu holen. „Ily“ spielte zuvor bereits mehrere Jahre für den 
SVM und wechselte dann für eine Saison zum SV Rodenbach. Seine 
Rückkehr sorgte innerhalb der Mannschaft für Euphorie und man sah 
der neuen Saison zuversichtlich entgegen. Neben Ilboudo konnte man 
noch Maximilian Stranz, Jan-Eric Barz, Niklas Linsmayer, Kevin Durr, 
Maurice und Fabrice Mages und Nico Häberle verpflichten. Außerdem 
holte man Marvin und Marcel Schnepp, welche in der Vorsaison 
bereits ab und zu in der ersten Mannschaft zum Einsatz kamen, fest 
zum Landesliga-Kader hinzu.
Mit einer guten Mischung aus erfahrenen, abgeklärten und jungen, 
talentierten Spielern absolvierte die Mannschaft eine grandiose 
Sommervorbereitung, welche mit dem Gewinn des gut besetzten 
Verbandsgemeinde-Turniers gekrönt wurde. Zu diesem Zeitpunkt 
gab es vermutlich nicht wenige Spieler, die von einer Saison geträumt 
haben, in der man eine gute Rolle im Aufstiegsrennen spielen kann.
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Dass Träume nur Schäume sind, zeigt sich nun, wenn man die bisherige 
Saison Revue passieren lässt. So steht man nach 15 Spieltagen auf einem 
mehr als enttäuschenden 10. Tabellenplatz, zwei der oben aufgeführten 
Neuzugänge stehen vor einem Wechsel in der Winterpause und die 
beiden Trainer haben ihren Abschied zum Saisonende angekündigt. Es 
gelang lediglich 18 magere Punkte zu holen und man hat ein desolates 
Torverhältnis von 23 geschossenen zu 31 gefangenen Toren.
Man kommt mit Blick auf die Startaufstellungen der einzelnen Spiele 
leider zwangsläufig zu dem Ergebnis, dass die einzige Konstante der 
Hinrunde der Wechsel war. Die Trainer konnten einem schon leidtun. 
Immer wieder fehlten einzelne Spieler, zum Teil Leistungsträger, denen 
eine bedeutende Rolle zugeteilt wurde, aus den unterschiedlichsten 
Gründen. Hatte man in der erfolgreichen Vorbereitung noch einen 
breiten Kader zur Verfügung, stellte sich die Mannschaft nun zum Teil 
von selbst. Vor Saisonbeginn stellte man das Spielsystem mit Blick auf 
die technisch versierten Spieltypen der Mannschaft um. Aufgrund der 
personellen Misere musste diese Umstellung jedoch zu Saisonbeginn 
re-optimiert werden.
Die Saison startete man zu Hause gegen den ambitionierten VfR 
Baumholder, wo es direkt eine 0:4-Packung setzte und womit man 
die guten Eindrücke der Vorbereitung beiseite fegte. Spätestens nach 
dem zweiten Spieltag waren die oben genannten Träume ausgeträumt. 
Da holte sich die Mannschaft beim spielstarken TSC Zweibrücken mit 
einer 5:0 Niederlage eine Tracht Prügel ab. Nach dem dritten Spieltag 
stand man weiterhin mit 0 Punkten da, weil man gegen den Aufsteiger 
aus Reichenbach nicht über eine 0:1 Niederlage hinaus kam.
Auf dem Platz fehlte die nötige Einstellung, neben dem Platz fehlte 
im Anschluss kaltes Bier beim Sommerfest. In der Folgewoche spielte 
man beim Verbandsliga-Absteiger SV Rodenbach. Dort gelang es mit 
einem komplett anderen Gesicht aufzutreten und im Kerwespiel einen 
2:0-Auswärtssieg einzufahren. Endlich hatte man auch mal Zähler auf 
dem Punkte-Konto und konnte zuversichtlich ins folgende eigene 
Kerwespiel gegen den schwachen SV Schopp gehen. In diesem sahen 
die Zuschauer Magerkost und ein leistungsgerechtes 0:0 Remis war 
die Folge.
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Man feierte dennoch die Kerwe, wie wenn es keinen Morgen gäbe, 
da man sich der Verantwortung für nötigen Vereinsumsatz zu sorgen, 
bewusst war.
Am sechsten Spieltag fuhr man durch das Dahner Felsenland zu den 
Sportfreunden Bundenthal. Dort gab es nicht nur nach dem Spiel eine 
kalte Dusche. Man unterlag 3:1 und war damit noch äußerst gut bedient. 
Danach hatten die Jungs den Tabellenletzten, Aufsteiger Karadeniz Bad 
Kreuznach, zu Gast. Gegen diesen Gegner gewann man 4:1 und konnte 
sich so von den untersten Tabellenregionen distanzieren. Mit diesem 
Sieg wurden endlich mal vier Wochen ohne Niederlagen eingeläutet. 
Es folgte ein 1:1 in Kirn, ein 2:2 gegen Aufsteiger Fehrbach sowie 
ein 3:1 Sieg beim SV Nanz-Dietschweiler. Am folgenden 11. Spieltag 
trat man beim Tabellenführer SV Steinwenden an. Dort unterlag man 
4:1, zeigte jedoch insbesondere in der zweiten Hälfte eine mehr als 
ebenbürtige Leistung. Es folgte ein 6-Punkte-Spiel gegen die VB 
Zweibrücken, welche den SVM mit einem Sieg in akute Abstiegsnot 
hätten bringen können. Der SVM zeigte eine souveräne erste Hälfte 
und führte verdient mit 3:0. Unerklärlich, dass man das Heft nochmal 
aus der Hand gab und sich mit einem 3:2 über die Zeit zittern musste. 
Zum 13. Spieltag fuhr man nach Desloch und traf dort auf die SG 
Meisenheim/Desloch-Jeckenbach. Diese zeigten mit einem 4:1, wie 
mannschaftliche Geschlossenheit geht und schickten den SVM ohne 
Punkte nach Hause.
Mit diesem Spiel erreichte die erste Mannschaft einen Tiefpunkt und 
es wurden mannschaftsintern Gespräche geführt.
Die folgende Spielabsage gegen die SG Eppenbrunn kam nicht 
ungelegen und man hatte eine weitere Woche Zeit, sich auf das 
Auswärtsspiel bei der SG Hüffelsheim vorzubereiten.
Gegen Hüffelsheim konnte man in den vergangenen Spielzeiten nur 
selten Zählbares holen, zeigte in diesem Spiel jedoch bei widrigen 
Platzbedingungen ein entschlossenes Auftreten.
Man besiegte Hüffelsheim verdient mit 5:1 und schoss sich hierbei 
etwas Frust von der Seele.
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Sa. 10.00-14.00 Uhr
Di. u. Mi. 10.00-18.00 Uhr - Do. u. Fr. 10.00-20.00 Uhr



Nachf.

Heizung Elektro Gas Wasser

66879 NIEDERMOHR
Hauptstraße 26
Telefon (06383) 7804 Fax 322

66877 RAMSTEIN-MIESENBACH
Am Stutzenwald 2
Telefon (06371) 96360 Fax 963611

Damit war die Hinrunde beendet und man spielte zum Rückrundenbeginn 
beim VfR Baumholder. Dort zeigte man einen guten Auftritt, verlor 
aufgrund zweier individueller Fehler jedoch mit 2:0. Dies sollte das 
letzte Spiel im Kalenderjahr 2017 sein, da die folgenden Partien gegen 
den TSC Zweibrücken und den VfB Reichenbach dem schlechten 
Wetter zum Opfer fielen und auf 2018 verlegt wurden.
Positiv war in dieser Saison erneut das gute Auftreten in der Pokalrunde.
Man erreichte dort nach Siegen gegen den FV Weilerbach (6:0), den 
SV Nanz-Dietschweiler (3:0) und den TuS Rüssingen (2:1) die vierte 
Pokalrunde. Hier wurde dem SV Mackenbach der Vorjahressieger und 
DFB-Pokal-Teilnehmer SV Morlautern zugelost.
Ein Hammerlos!
Man zeigte in diesem Spiel eine konzentrierte Leistung, hatte jedoch 
zu großen Respekt vor dem scheinbar übermächtigen Gegner und 
verlor unglücklich 2:0. Mit diesen Resultaten geht man nun in die 
Winterpause. Es bleibt zu hoffen, dass sich die Leistung im nächsten 
Jahr bessert und sich Konstanz einspielt.
Die Mannschaft bedankt sich auf diesem Weg bei den Trainern Manuel 
Schohl und Mo Ilboudo für ihre teils nervenzerreißende Arbeit sowie 
bei den Zuschauern vom SVM für die Sportplatzbesuche.
Wir wünschen allen alles Gute im neuen Jahr.
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damm solar ist 
SMA-Vertriebspartner
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Die Tabelle der Landesliga West
Platz		  Mannschaft				    Tor.Diff	 Punkte
1.		  SV Steinwenden			   28		  39
2.		  TSC Zweibrücken			   24		  35
3.		  VfR Baumholder			   29		  34
4.		  VfB Reichenbach			   18		  32
5.		  SV Rodenbach			   23		  29
6.		  Spfr. Bundenthal			   9		  27
7.		  SG Meisenheim			   9		  25
8.		  FC Fehrbach				    1		  23
9.		  VfR Kirn				    -1		  22
10.		  SV Mackenbach 			   -8		  18
11.		  SG Hüffelsheim			   -3		  17
12.		  VB Zweibrücken			   -9		  15
13.		  SV Nanzdietschweiler		  -17		  15
14.		  SG Eppenbrunn			   -27		  15
15.		  Karadeniz Bad Kreuznach		  -43		  6
16.		  SV Schopp				    -33		  5
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Torjäger des SVM
1.	 Heiko Batista-Meier 			   10 Tore
2.	 Manuel Schohl				      5 Tore
3.	 Artem Artemov				     2 Tore

Die Ergebnisse der Hinrunde
Datum			   Gegner				    Ergebnis
13.08.2017		  VfR Baumholder		  H	 0:4
20.08.2017		  TSC Zweibrücken		  A	 5:0
26.08.2017		  VfB Reichenbach		  H	 0:1
02.09.2017		  SV Rodenbach		  A	 0:2
09.09.2017		  SV Schopp			   H	 0:0
17.09.2017		  Spfr. Bundenthal		  A	 3:1
24.09.2017		  Karadeniz Bad Kreunach	 H	 4:1
01.10.2017		  VfR Kirn			   A	 1:1
08.10.2017		  FC Fehrbach			   H	 2:2
14.10.2017		  SV Nanzdietschweiler	 A	 1:3
22.10.2017		  SV Steinwenden		  A	 4:1
29.10.2017		  VB Zweibrücken		  H	 3:2
05.11.2017		  SG Meisenheim		  A	 4:1
12.11.2017		  SG Eppenbrunn		  H	 ausgef.
18.11.2017		  SG Hüffelsheim		  A	 1:5
26.11.2017		  VfR Baumholder		  A	 2:0
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Spielplan der Rückrunde
Datum			   Gegner				    Wo?
18.02.2018		  TSC Zweibrücken			   H
25.02.2018		  SG Eppenbrunn			   H
03.03.2018		  SV Rodenbach			   H
11.03.2018		  SV Schopp				    A
17.03.2018		  Spfr Bundenthal			   H
25.03.2018		  Karadeniz Bad Kreuznach		  A
31.03.2018		  VfB Reichenbach			   A
07.04.2018		  VfR Kirn				    H
15.04.2018		  FC Fehrbach				    A
22.04.2018		  SV Nanzdietschweiler		  H
29.04.2018 		  SV Steinwenden			   H
05.05.2018		  VB Zweibrücken			   A
13.05.2018		  SG Meisenheim			   A
19.05.2018		  SG Eppenbrunn			   A

Centerra Facility Services GmbH

Von-Miller-Str. 13
67661 Kaiserslautern
0631-36334-0 (fax-20)
info@centerragroup.de

Wartung, Instandhaltung, Renovierung,

Facility Management, Gebäudetechnik,

Brandmelde- und Sicherheitstechnik,

Massivparkett- und Bodenbeläge,

Maler-, Aussenputz, Stuckarbeiten
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Mal eben Bilanz gezogen
Die Hinrunde der 2. Mannschaft

(von Dennis Licht)

Auch hier ging der Saison eine sehr gute Vorbereitung voraus, in der man 
keinen „Punkt“ abgeben musste und mit immer beachtlicher Trainings-
beteiligung fokussiert trainierte. So viel Parallelen zum letzten Jahr, nur 
war man gewillt in diesem Jahr eine konstante Leistung auf das Parkett 
der B-Klasse zu bringen. Wie auch in der ersten Garde musste man sich 
mit einer Systemumstellung von Vierer- auf Dreierkette zurechtfinden, 
was in dem ein oder anderen Vorbereitungsspiel nicht immer perfekt 
funktionierte, aber trotzdem immer zum Erfolg führte und somit seine 
Berechtigung in der Anwendung fand. 
Nach der äußerst starken Vorbereitung erlitt man im ersten Spiel ge-
gen die SG Oberarnbach II direkt einen Dämpfer. Nach einer Führung 
geriet man im Heimspiel noch 1:4 unter die Räder. Aber diese Nie-
derlage weckte die Mannschaft auf. Trainer Markus Deininger drehte 
in den kommenden Wochen an den richtigen Stellschrauben und die 
Mannschaft stabilisierte sich von Spiel zu Spiel. Am zweiten Spieltag 
machte man es besser und konnte dem TuS Schönenberg II die Kerwe 
abnehmen und mit 3:0 souverän gewinnen. Eine weitere Reife Leistung 
zeigte man dann im Heimspiel gegen die zweite Mannschaft der FV 
Olympia Ramstein, die mit 5:1 im Heimspiel vom Platz gefegt wurde. 
Trotz sommerlicher Temperaturen war das unnötige Gegentor dem 
„Glatteis“ im Fünfmeterraum geschuldet. Das man Kerwespiele kann 
bewies man in den Folgewochen. Erst verprügelte man den SV Roden-
bach auf seiner eigenen Kerwe mit 0:5, ehe man am folgenden Spieltag 
mit dem nötigen Quäntchen Glück auf der eigenen Kerwe wiederum 
zum Erfolg klatschen konnte. Der TuS Landstuhl II, der an diesem Tag 
stark auftrat musste sich mit 2:1 geschlagen geben. Auch hier war der 
2. Mannschaft der Fußballgott hold und beschenkte #diezwote mit der 
Tabellenführung am Kerwewochenende. Am späten Abend konnte so 
manch einer die „Spitzenreiter, Spitzenreiter“ rufe nur noch krächzen 
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und der andere konnte es nicht mehr hören. Die Kerwe steckte dem 
darauffolgenden Donnerstag noch in den Knochen, denn beim VFB 
Waldmohr zeigte man die mit Abstand schlechteste Saisonleistung. 
Bei Wind und Nieselregen ging man, wiederum nach 0:1-Auswärts-
führung, krachend mit 4:1 unter. Hochmut kommt bekanntlich vor 
dem Fall. Die Mannschaft steckte aber nicht auf. Beflügelt auch wohl 
durch die Deutsche Vizemeisterschaft der AH ging man in die Derby-
schlacht gegen die SpVgg ESP. Das Duell zweier Mannschaften in der 
Spitzengruppe kostet den Rasen so manchen Halm. Kretschmer der in 
der letzten Saison noch bekundete, seine aktive Karriere nun beendet 
zu haben, konnte dann doch nicht anders als in der zweiten Minute 
den Ball über seine Platte rutschen zu lassen und den goldenen Treffer 
an diesem Tag zu erzielen. 88. Minuten kämpfte man gegen die Uhr 
und gewann. An den anschließenden Wochen konnte man zum ersten 
Mal in der Saison zwei Spiele in Folge nicht dreifach punkten. Zuerst 
musste man sich in einem klassischen 0:0-Abnutzungskampf  und dann 
seinem Angstgegner SG Bechhofen mit 0:2 auswärts geschlagen ge-
ben, bevor man dann in einem höchst brisanten Spiel gegen Vogelbach 
nicht über ein 2:2 hinauskam. Zum ersten Mal in dieser Saison wurden 
Spieler des SV Mackenbach des Feldes verwiesen und das nach dem 
Schlusspfiff. Nach Ansicht des Schiedsrichters waren wohl 90 Minuten 
gespielt, alle anderen konnten hingegen die Uhr nicht lesen. Erzählungen 
zu Folge, soll es dieser Schiedsrichter auch geschafft haben den On-
kel-Bens-Minutenreis in 53 Sekunden zu kochen. Natürlich hatte man 
die Tabellenführung nach diesen beiden Wochen eingebüßt, aber der 
Charakter zeichnet diese Mannschaft in diesem Jahr aus. Seit diesem 
Zeitpunkt pflügt unsere Zweite durch die Liga. Sämtliche Spiele seit dem 
Remis gegen Vogelbach wurden gewonnen, Mitkonkurrenten wurden in 
Schach gehalten und besiegt, angefangen mit einem 2:3-Auswärtssieg 
beim SV Nanzdietschweiler II, über den 1:2 Arbeitssieg in Linden im 
zweiten Auswärtsspiel in Folge, bis hin zu dem fulminanten 5:2 Erfolg 
gegen den direkten Tabellennachbarn SV Brücken, mit dem man die 
Tabellenführung zurückeroberte. Manch einer Rieb sich die Augen. Was 
war mit unserer zweiten Mannschaft los. 
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Volksbank
Glan-Münchweiler eG

Hauptstelle Glan-Münchweiler oder 
eine unserer Filialen
Tel. 06383 801-0, E-Mail: kontakt@voba-glm.de
Internet: www.voba-glm.de

Volksbank Glan-Münchweiler eG
Gegründet: 1875

Trainer: Sabine Mack / Christian Dietrich
Spieler: 111

Mitglieder: 8.000
Stadion: Hauptstelle und 9 Filialen



Der Spitzname #diezwote wurde manifestiert. Beim SV Bann konnte 
man mit zwei guten Minuten einen Rückstand in einen Sieg ummünzen. 
Hier zeigte sich der Charakter der Mannschaft, war in Bann doch in den 
letzten Jahren nie etwas zu holen. Verwundert war so mancher Spieler 
auch über die hohe Trainingsbeteiligung bis zum Hinrundenende. 
Trotz des sich abzeichnenden Ausfalls des Spiels gegen Weilerbach be-
grüßte man stets viele Akteure im Training. Auf Grund des Spielausfalls 
musste man die Tabellenführung an die ESP weitergeben, da diese, allen 
Widrigkeiten zum Trotz ihr Geläuf umpflügten und ihr Spiel gewannen. 
Wer Mittwochs danach die lokalen Medien aufmerksam las, konnte 
genug Motivation für das anstehende Auswärtsspiel gegen Krickenbach 
tanken. Auf dem engen, waldigen Platz war es eine Kopie des Pokalspiels 
am Rundenanfang, das man wieder erfolgreich gestalten konnte. Wieder 
brachte man ein 2:1 mit der durch und durch bombensicher stehenden 
Abwehr über die Zeit. Die Woche darauf spielte man auf dem Neumühler 
Hartplatz gegen die ersatzgeschwächte SG Oberarnbach II und sprang 
mit dem klaren Auswärtssieg auf Platz 1. Die weiteren Spiele bis zum 
Saisonende fielen aus. Trotz der eigenen Spielausfälle festigt man den 
ersten Platz und ist Herbstmeister, absoluter Wahnsinn. Positiv zu 
erwähnen ist auch die Trainingsbereitschaft der Mannschaft, die trotz 
oder gerade wegen des nicht begehbaren Hartplatz und Krankheit des 
Trainers ihr Training in der Socca5-Arena selbst organisierte. Einzig die 
Frage, ob sie einen Ball dabei hatten bleibt ungeklärt. 
Aber es soll nicht alles Lob der Mannschaft zukommen. Die Geschicke 
lenkt der Trainer, der die Leidenschaft zu kicken vorlebt, nah an der 
Mannschaft ist, dazwischen kloppt, wenn es denn sein muss, viel ver-
langt, viel zurückgibt und tatsächlich bereit ist jeden Sonntag tausend 
Tode zu sterben. Geil, danke dafür Markus.
Großen Dank auch an unseren Teammanager Patrick Meyer, der immer 
wieder zur Stelle ist, wenn man ihn braucht, der sich für den Erfolg der 
Mannschaft jeden Tag einsetzt und mit dem Coach die meiste Arbeit 
hat unser Knalltütenensemble auf Kurs zu bringen. 
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Genug der warmen Worte, wichtig ist Sonntags, wichtiger wird die 
Vorbereitung. Aber als Herbstmeister trainiert es sich einfacher, denn 
wenn man schon mal da oben steht, will man dort auch bleiben. Für 
die Rückrunde gilt: Attacke!
Wir wünschen Euch und Euren Familien einen guten Start ins neue 
Jahr und hoffen, dass wir Euch in Zukunft schon zur Mittagszeit am 
Sportplatz begrüßen zu können. 
Mit sportlichem Gruß, #diezwote!

Die Tabelle der B-Klasse
Platz		  Mannschaft				    Tor.Diff	 Punkte
1.		  SV Mackenbach II			   17		  34
2.		  SpVgg Schwedelbach		  15		  33
3.		  SV Brücken				    16		  30
4.		  SG Bechhofen/Lambsborn		  18		  28
5.		  SG Oberarnbach II			   9		  26
6.		  VfB Waldmohr			   4		  26
7.		  SV Nanzdietschweiler II		  2		  25
8. 		  SC Vogelbach				   2		  24
9. 		  FSV Krickenbach			   9		  23
10.		  SV Rodenbach 			   0		  21
11.		  SV Bann				    -1		  21
12.		  TuS Landstuhl II			   0		  19
13.		  FV Weilerbach II			   -12		  18
14. 		  FV Ramstein				    -22		  13
15. 		  FV Linden				    -25		  12
16. 		  TuS Schönenberg II			   -32		  5
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www.jung-bodenbeläge.de

06374/5363 • Hauptstr. 13 • 67685 Erzenhausen

Links: Wichtigster Mann beim SVM II
Foto Rechts: Auch bei Hallenturnieren zeigt sich der SVM II in bester 
Form
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Werkzeuge-Maschinen

BefestigungseleMente
Normteile aller Art • Schrauben • Dübel • Dichtungsmittel

Druckluft-Nagelgeräte • Holzverbinder • Werkzeuge
Maschinen und Zubehör

67685 Weilerbach   Danziger straße 9
Tel.: 0 63 74 / 42 75   Fax: 0 63 74 / 44 07
info@scheiber-gmbh.de   www.scheiber-gmbh.de

...über 50 Jahre !

Dr. med. Rüdiger Hartmann
Facharzt für Urologie, Andrologie und
Medikamentöse Tumortherapie

Dr. med. Reinhard Gansmüller
Facharzt für Urologie

Rudolf-Breitscheid-Str.13 www.urodocs-kl.de
67655 Kaiserslautern info@urodocs-kl.de
Tel. 0631 - 31 67 80 und 1 69 75 Fax 0631 - 31 67 880
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Die Ergebnisse der Hinrunde
Datum			   Gegner				    Ergebnis
13.08.2017		  SG Oberarnbach II		  H	 1:4
19.08.2017		  TuS Schönenberg		  A	 0:3
26.08.2017		  FV Ramstein	  II		  H	 5:1
02.09.2017		  SV Rodenbach II		  A	 0:5
09.09.2017		  TuS Landstuhl II		  H	 2:1
14.09.2017		  VfB Waldmohr		  A	 4:1
24.09.2017		  SpVgg Schwedelbach	 H	 1:0
01.10.2017		  SG Bechhofen/Lambsborn	 A	 2:0
08.10.2017		  SV Vogelbach			  H	 2:2
14.10.2017		  SV Nanzdietschweiler II	 A	 2:3
22.10.2017		  FV Linden			   A	 1:2
29.10.2017		  SV Brücken			   H	 5:2
05.11.2017		  SV Bann			   A	 1:2
12.11.2017		  FV Weilerbach II		  H	 ausgef.
19.11.2017		  FSV Krickenbach		  A	 1:2
26.11.2017		  SG Oberanbach II		  A	 1:5

Torjäger des SVM II
1.	 Kenny Beysiegel	  	 15 Tore
2.	 Philipp Imfeld			     6 Tore
3.	 Thorsten Hektor		    5 Tore

w w w . s v m a c k e n b a c h . d e
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Ihr Spezialist rund um den Verkauf und Vermietung Ihrer Immobilie!

GFI GmbH, Flürchenstrasse 33a, Mackenbach,
Tel.: 06374-992424

www.gfi-immo.info    www.gfi-immo.de 

breit gestreute Werbung
alle großen Immobilienportale
erfahrenes Verkaufsteam
Leistungsgarantie!



Spielplan der Rückrunde SVM II
Datum			   Gegner				    Wo?
25.02.2018		  FV Weilerbach			   H
TBA			   TuS Schönenberg II			   H
03.03.2018		  SV Rodenbach II			   H
11.03.2018		  TuS Landstuhl II			   A
18.03.2018		  VfB Waldmohr			   H
25.03.2018		  SpVgg Schwedelbach		  A
08.04.2018		  SG Bechhofen/Lambsborn		  H
15.04.2018		  SC Vogelbach				   A
22.04.2018		  SV Nanzdietschweiler II		  H
29.04.2018 		  FV Linden				    H
06.05.2018		  SV Brücken				    A
13.05.2018		  SV Bann				    H
20.05.2018		  FV Weilerbach II			   A
26.05.2017		  FSV Krickenbach			   H
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Ü50 wird Deutscher Vizemeister
(von Manni Plath)

Am Wochenende des 15.09. - 17.09.2017 fanden die deutschen Meis-
terschaften der Ü50 Männer in Berlin statt. Der SV Mackenbach hatte 
sich zu dieser Meisterschaft als Sieger des Kreispokal Kaiserslautern-Ku-
sel, bei der Südwestmeisterschaft und bei der Regionalmeisterschaft 
(Südwest/Saarland/Rheinland) qualifiziert.
In einer Sechsergruppe wurde im Modus jeder gegen jeden gespielt. 
Spielort war das Olympiagelände in Berlin. Die Spielzeit betrug 2 x 15 
Minuten auf einem Kleinfeld.
Im ersten Gruppenspiel trat der SVM gegen Preußen Lengerich (Sieger 
Westdeutscher Fußballverband) an. Nach einem guten Start (Halbzeit 
2:1 für dem SVM) ging das Spiel doch noch mit 2:4 verloren. Hier kann 
auf jeden Fall die fehlende Erfahrung der Mannschaft auf höchster 
Spielebene angeführt werden.
Im nächsten Spiel traf der SVM auf den FC Bayern München (Sieger 
Süddeutscher Fußballverband). Unbeeindruckt durch den großen Namen 
spielte der SVM groß auf und konnte dem Favoriten ein verdientes 2:2 
abringen.
Anschließend wartete im letzten Spiel des 1. Spieltags die Mannschaft 
von SpVgg. Blau-Weiß 90 Berlin (2. Vertreter Nordostdeutscher Fuß-
ballverband) auf dem SVM. Nach einer souveränen Vorstellung gewann 
der SVM mit 3:0 gegen Blau-Weiß 90 und hatte mit 4 Punkten noch 
alle Chancen auf die vorderen Plätze.
Am 2. Spieltag startete der SVM gegen TuS Frisia Goldstedt (Sieger 
Norddeutscher Fußballverband). Gegen den punktgleichen Gegner 
konnte der SVM mit einem Sieg an Boden gewinnen. Der SVM gewann 
die Partie völlig verdient mit 2:1 und konnte jetzt schon auf eine gute 
Platzierung hoffen. Im letzten Gruppenspiel ging es nun gegen TV 
Askania Bernburg (Sieger Nordostdeutscher Fußballverband). Dieses 
Spiel konnte SVM ebenfalls mit 2:0 für sich entscheiden. Letztendlich 
erreichte der SVM den 2. Tabellenplatz mit 10 Punkten hinter Bayern 
München (13 Punkte), die ihre Spiele allesamt gewannen.
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Die Mannschaft präsentierte sich als tolle Einheit und feierte die Vi-
zemeisterschaft gebührend mit den angereisten Vorstandsmitglieder 
und Funktionären des SV Mackenbach und vertrat den Fußballverband 
Südwest hervorragend. Besonderen Dank ergeht auf diesem Wege an 
unsere Fans und Spielerfrauen, die mit ihrem Auftreten die Mannschaft 
stets motivierte und anfeuerte.

Mannschaftsfoto bei der Siegerehrung. Auf dem Bild von links nach 
rechts:
Rainer Bier, Andreas Mertins (Betreuer), Sascha Kiefaber (Physio-
therapeut), Volker Stein, Udo Sachse (2 Tore), Andreas Werle, Marco 
Weber (Zeugwart), Reiner Hirschfeld, Kai Krämer (6 Tore), Frank Eckler 
(Spielleiter), Peter Schlosser (Kapitän, 1 Tor), Mario Zott, Ralf Eckler, 
Rainer Hörhammer, Matthias Hofstadt (2 Tore), Michael Steil, Donato 
Pietrafesa, Manfred Plath (Trainer)
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F-Jugend
(von Frank Dietrich)

Nach drei Jahren im Bereich der G-Jugend sind wir nun im Sommer mit 
einem Großteil der Kids in die F-Jugend aufgerückt.
Seit der Sommerpause hat unsere Mannschaft 7 Spieltage im Freien und 
zum Start der Hallensaison den ersten Spieltag absolviert. Sie besteht 
aus derzeit insgesamt 21 Spielern, davon 6 Spieler zweites Jahr und 15 
Spieler erstes Jahr
Wir starteten am 19.08.17 unmittelbar nach Beendigung der Som-
merferien beim Sommerfest des TUS Hohenecken mit 2 Teams. Beide 
Mannschaften hatten nach der langen Sommerpause noch Anpas-
sungsprobleme, die sich im Laufe des Spieltages aber legten und so 
schafften beide Teams einen guten Einstieg in die Saison 17/18. In der 
Folge nahmen wir insgesamt an 6 Spieltagen während der Vorrunde 
teil. Wir spielten in Thallichtenberg, Schwedelbach (fast Heimspiel), 
Welchweiler, Ramstein und auch zweimal zu Hause in Mackenbach. An 
beiden Heimspieltagen nahmen wir mit 2 Teams teil, um allen Spielern 
auch die Möglichkeit zu geben, viel spielen zu können.  Ein besonderer 
Tag war hierbei der Kerwe-samstag, 09.09.17, an dem G-Jugend und 
F-Jugend - Spieltag gleichzeitig auf dem Sportplatz vor großer Kulisse 
für die Kids stattfand.
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Insgesamt gestaltete sich die Hinrunde durchwachsen. Das war aber 
auch im für die meisten Kids ersten Jahr F-Jugend nicht anders zu 
erwarten. Das wichtigste ist aber, dass die Kids mit Spaß, Freude und 
Begeisterung im Training und an den Spieltagen bei der Sache sind.
Während der langen Übergangsphase zwischen letzten Spieltag im 
Freien am 21.10.17 und dem ersten Spieltag in der Halle am 09.12.17 
besuchten wir mit einem Teil der Mannschaft am Fr, 03.11.2017 um 
18:30 Uhr das Heimspiel des 1.FC Kaiserslautern gegen den VFL Bo-
chum. Die Karten für ein Heimspiel des 1.FCK hatten wir noch in der 
Vorsaison bei den Bambini durch den Gewinn des Nils-Nager-Turniers 
in Ruppertsecken am 25.06.17 gewonnen. Die Jungs hatten viel Spaß, 
feuerten „de Betze“ auch kräftig an. Aller Einsatz half aber nicht und das 
Spiel endete torlos und es blieb uns vorenthalten ein Tor des 1.FCK zu 
bejubeln. Zum lang ersehnten Hallenstart am Sa, 09.12.17 konnten wir 
dann wieder mit 2 Teams an den Start gehen. Sechs weitere Spieltage 
stehen in Weilerbach, Queidersbach, in der SocArena Kaiserslautern, 
Schönenberg, Kaiserslautern (Schulzentrum-Süd) sowie in Kusel an. 
Unsere Weihnachtsfeier fand am Mo, 18.12.2017 wie in den Jahren 
zuvor auch im Rahmen des letzten Trainings im Bürgerhaus in Macken-
bach statt. Hierbei wurde erst nochmals kräftig trainiert, danach gab 
es lecker Pizza um wieder zu Kräften zu kommen und das Christkind 
kam schließlich auch noch und brachte jedem Spieler einen neuen Trai-
ningsanzug. Hierbei ein herzliches Dankeschön an den Förder-verein 
des SV Mackenbach und an die SpVgg ESP, die sich an den Kosten für 
die Trainingsanzüge beteiligten. Die Bereitschaft, der Einsatz sowie die 
Begeisterung sind bei den Kids in jedem Training und bei jedem Spieltag 
zu spüren. So macht Arbeit mit Kindern mir als Trainer und ich denke 
auch den Vätern die aushelfen Spaß. Insbesondere ist es auch schön 
ihre Entwicklung über mehrere Jahre begleiten zu dürfen!!  
Ich bedanke mich hiermit bei den Spielerinnen und den Spielern auch 
noch für die tolle Trainingsbeteiligung und bei den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und die Unterstützung in Form von Spenden, Kuchen, 
Mithilfe beim Verkauf an den Heimspieltagen, aber natürlich auch für 
die Fahrten zu den Spielorten. 
Allen Lesern wünscht das Team der F-Jugend der SG Mackenbach / ESP
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eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Fest, für die Kinder mit vielen 
Geschenken und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2018!! 
P.S.: Wer sich die Mannschaft gerne mal anschauen und anfeuern 
möchte kann dies im neuen Jahr am Sa, 06.01.2018 ab 12:45 Uhr beim 
nächsten Hallenspieltag in Weilerbach tun!

Bambinis
Auch von unseren kleinsten Mitstreitern gibt es in diesem Halbjahr 
was zu berichten. 
Im Sommer ist man mit 11 Kindern in die Saison gestartet und hat 
seitdem regelmäßig Zulauf bekommen. Lars Schmitt und seine kleinen 
Fußballracker sind immer fleißig im Training. Zum Ende der Jahres waren 
es erstaunliche 18 Kinder, die regelmäßig das Training besuchten. Trai-
niert wird im Sommer immer montags von 16 – 17 Uhr und im Winter 
donnerstags von 16 – 17 Uhr. Ziel bei unseren kleinsten ist es, dass 
die Kinder vielfältige Bewegungserfahrungen sammeln und Spaß am 
Fussball haben. Die Teilnahme an den Turnieren ist immer ein Highlight. 
Dieses Halbjahr spielten wir die Turniere an der Kerwe in Mackenbach, 
in Vogelbach und in Waldmohr. Ein nächstes Turnier ist am 07.01.2018 
In Weilerbach geplant.
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Unsere Damengymnastikgruppe
Für das letzte Heft, hatte leider die Zeit nicht gereicht, daran trugen aber 
weniger unsere Damen die Schuld, wie die eilige Zusammenstellung der 
Redaktion. Deshalb sei es ihnen hier nicht noch einmal vergönnt sich 
mit Bildern und Worten an euch zu richten:
Die Gymnastik Damen wünschen allen Mitglieder und Freunden in 
Mackenbach, Schwedelbach und Bruchmühlbach eine erholsame Ad-
ventszeit. 
Wir haben im Jahr 2017 viele sehr schöne Gymnastikstunden erlebt mit 
unseren Trainerinnen Sonja und Regina. Ferner feiern wir nach unserer 
Sportstunde 4 – 5 Mal im Jahr die Geburtstage unserer aktiven Frauen. 
Unser Sommerfest viel in diesem Jahr leider aus, dafür veranstalteten 
wir viele sehr schöne Wanderungen, zum Beispiel aufs Weilerbach 
Weihnachtsdorf. Auch unsere Weihnachtsfeier im Bürgerhaus erfreut 
sich besonderer Beliebtheit.
Ich wünsche unseren aktiven Frauen, allen anderen Mitgliedern und 
Freunde des SV Mackenbach einen guten Start ins neue Jahr,
Vorsitzende Elsa Winter
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Das Autohaus
mit der persönlichen

Atmosphäre

 Kaiserstraße 90 66862 Kindsbach
 Tel.: 06371-8008-0 Fax: 06371-8008-20
 www.auto-gebert.de info@auto-gebert.de
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Rückblick auf die Kerwe
Natürlich müssen wir in dieser Ausgabe auch auf unsere Kerwe zu-
rückblicken!

Der SVM sagt Danke!
Einen herzlichen Dank gilt den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, 
ohne die es dem Verein nicht möglich wäre, eine Kerweveranstaltung 
in diesem Rahmen stattfinden zu lassen.
Jochen Warnke, Günther Heil und Frank Eckler gilt es hier im Besonderen 
hervorzuheben, die sich bereits Wochen und Monate zuvor intensiv mit 
der Planung und Durchführung der Kerwe beschäftigt haben.
Der SVM bedankt sich ebenso bei allen Sponsoren für die Unterstützung.
Zugleich möchte der Verein aber auch appellieren, dass es jede helfende 
Hand benötigt, um die Kerwe weiterhin in gewohnter Größenordnung 
durchzuführen.
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SVM verpflichtet neue Wasserträger für 
das kommende Jahr

Jeder Verein sucht sie - wir haben sie gefunden und trotz ihres fort-
geschrittenen Alters konnten die unten abgebildeten Wasserträger 
langfristig an den SVM gebunden werden.
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Kreissparkasse 
Kaiserslautern
Mehr als eine Bankverbindung.www.kskkl.de

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region.


